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Bezirksregierung Düsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 

Gegen Empfangsbekenntnis 

Stadt Leverkusen 
Der Oberbürgermeister 
FB Stadtplanung 
Postfach 1 o 11 40 
51311 Leverkusen 

ng.: 11. OKT. 2017 

Antrag der Flughafen Köln/Bonn GmbH vom 09.12.2016 in der Fas­
sung vom 14.09.2017 auf Erteilung eines Planfeststellungsbe­
schlusses 
Beteiligung im Verwaltungsverfahren gern. § 8 ff. Luftverkehrsgesetz 
(LuftVG) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Flughafen Köln/Bonn GmbH (FKB) hat unter dem 09.12.2016 in der 
Fassung vom 14.09.2017 einen Antrag auf Erteilung eines Planfeststel­
lungsbeschlusses bei der zuständigen Planfeststellungsbehörde, dem 
Ministerium für Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen, Dienstgebäu­
de Jürgensplatz 1 , 40219 Düsseldorf (künftig Stadttor 1 , 40219 Düssel­
dorf), gestellt. 

Gern. § 4 Abs. 2 der Verordnung zur Bestimmung der zuständigen Be­
hörden auf dem Gebiet der Luftfahrt (Zuständigkeitsverordnung Luftfahrt 
- Luftfahrt ZustVO) des Landes Nordrhein-Westfalen obliegt mir als zu­
ständiger Anhörungsbehörde die Durchführung des Anhörungsverfah­
rens.

Gegenstände des Planfeststellungsverfahrens - nachfolgend: Vorhaben 
- sind (zusammengefasst)

1) die abschließende Zulassung der Änderung und Erweiterung von
Flugbetriebsflächen zur Schaffung zusätzlicher Flugzeug­
Abstellpositionen sowie

Datum: 06. Oktober 2017 
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Aktenzeichen: 

26.01.01.01-PFV-FKB 

bei Antwort bitte angeben 

Herr Kruse 

Zimmer: Bo 3030 

Telefon; 

0211 475-3510 

Telefax: 

0211 475-3988 

markus.kruse@ 

brd.nrw.de 

Dienstgebäude: 

Am Banneshof 35 

Lieferanschrift: 

Cecilienallee 2, 

40474 Düsseldorf 

Telefon: 0211 475-0 

Telefax: 0211 475-2671 

poststelle@brd.nrw.de 

www.brd.nrw.de 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Bus (u. a. 721, 722) 

bis zur Haltestelle: 

Nordfriedhof 

Bahn U78/U79 

bis zur Haltestelle: 

Theodor-Heuss-Brücke 

stv-61-kociok
Textfeld
Anlage 1 zur Vorlage 2017/1986
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2) die Entscheidung über die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit fol­

gender Maßnahmen:

• Neuordnung des sog. ,,Frachtriegels" (Frachthallen, Hangars, Be­

triebsgebäude u.a.) mit Festlegungen zu baulichen Nutzungen

auf dem zentralen Flughafengelände und

• diverse Hochbauten (Erweiterung des Frachtzentrums General

Cargo, Anbau an das Terminal 2, Parkhäuser, Verwaltungsge­

bäude, Hotel).

Die Einzelheiten des Vorhabens sind dem Antragsschreiben der FKB 

GmbH vom 09.12.2016- überarbeitet und aktualisiert zum 14.09.2017 -

sowie den dazugehörenden weiteren Antragsunterlagen (insgesamt 4 

Ordner) zu entnehmen die ich Ihnen hiermit zur Einsicht vorlege. 

Gern. § 1 O LuftVG i. V. m. § 73 des Verwaltungsverfahrensgesetzes 

NRW (VwVfG NRW) ist im Anhörungsverfahrens neben der öffentlichen 

Auslegung des Plans die Beteiligung von Fachbehörden, deren Aufga­

benbereich durch das Vorhaben berührt wird, erforderlich. 

Das Vorhaben muss einer Umweltverträglichkeitsprüfung unterzogen 

werden, welche zusammen mit der für das Vorhaben der FKB gern.§ 8 

Abs. 1 Satz 1 LuftVG erforderlichen Planfeststellung durchgeführt wird. 

Im Planfeststellungsverfahren sind alle von dem Vorhaben berührten 

öffentlichen und privaten Belange einschließlich der Umweltverträglich­

keit im Rahmen der Abwägung zu berücksichtigen. 

Ich gebe Ihnen nunmehr im Rahmen dieses Planfeststellungsverfahrens 

Gelegenheit 

bis zum 15.01.2018

Ihre Stellungnahme zu diesem Vorhaben abzugeben, die bei der ab­

schließenden Entscheidung gewürdigt werden sollen. 

Eine Rückgabe der beigefügten Antragsunterlagen ist nicht erforderlich. 
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Zusätzlich zum Papierexemplar werden Ihnen zur möglichen Arbeitser­

leichterung die Antragsunterlagen ebenfalls auf den beigefügten Daten­

träger zur Verfügung gestellt. 

Die Antragsunterlagen sind darüber hinaus auch im Internet unter dem 

Link 

http://www.vm.nrw.de/ 

abrufbar. 

Ich weise aber darauf hin, dass im Zweifelsfall nur die Ihnen in Papier­

form zugesandten Antragsunterlagen für das Vorhaben maßgeblich 

sind. 

Sofern Sie noch weitere Druckexemplare des Antrags benötigen, bitte 

ich um kurzfristige Anforderung per E-Mail unter Angabe der Anzahl der 

Exemplare sowie der Versandadresse. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der o. g. Rufnummer gerne zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

/ 
Markus Kruse 

Anlagen: 1 Antrag/Anträge Oeweils 4 Ordner+ Datenträger), 1 Verteiler­
Liste, 1 Empfangsbekenntnis 

Seite 3 von 3 










